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Aus dem Stadtparlamente
Das Hauptintereſſe in der geſtrigen StadtverordnetenVerſamm

lung konzentrierte ſich auf die geſchloſſene Sitzung und zwar
wegen der Vorlage über den Verkauf eines Grundſtücks an die
beiden Landfenerſozietäten die doch nun wohl mit ihrer
Zentraliſation ihren Sitz in Halle nehmen und auf das Angebot
der Stadt Magdeburg verzichten werden Als vor wenigen
Monaten die Frage der Verlegung der Landfenerſozietäten
ventiliert wurde es war die Frage welche das kommunale
Intereſſe vor den Stadtverordnetenwahlen in Anſpruch nahm
da gab es viele Stimmen die ſich gern und freudig für die Auf
nahme der Sozietäten im Stadtbezirke ausſprachen es wurden
aber auch Meinungen laut die das Gegenteil für wünſchenswert
erklärten Warum dieſe Antipathie gegen die arößere Zahl von
Beamten welche dann in der Stadt mit wohnen würden Jeden
falls wird es mit Freude zu begrüßen ſein wenn als Sitz der
Sozietäten Halle nun endlich gewählt werden und die Stadt
damit um ein neues ſehr bedentſames Jnſtitut reicher wird

Die Arbeit in der öffentlichen Sitzung wickelte ſich bis auf
wenige kleine Hemmniſſe glatt ab Unter den Eingängen war
die Petition der Mittel und Volksſchullehrer von
Wichtigkeit Es iſt an dieſer Stelle am Sonnabend bereits von
dem Geſuch Mitteilung gemacht worden der weſentliche Juhalt
der Petition wird hierunter wiedergegeben Wie ein Blitz aus
heiterm Himmel mag den beiden ſtädtiſchen Körperſchaften die
Bitte der Lehrer um Gehaltserhöhung gekommen ſein zumal
man an leitender Stelle doch glaubte die Lehrer mit der
Gehaltsregulierung vom Jahre 1902 auf lange Zeit hinaus be
friedigt zu haben Ja ſie waren nicht auf lange Zeit ſondern
nunmehr auf die längſte Zeit befriedigt So haben ſie ſich
eilends zuſammengetan und dem Magiſtrat und Stadtverord
netenkollegium eine Vorlage präſentiert die allerdings Hand
und Fuß hat Sie ſteht auf guter Baſis und die Argumente
die ſie zu ihren Waffen erkoren müſſen eine umſchlagende
Wirkung erzielen Der Wunſch der Lehrer auf Gehaltserhöhung
erſcheint als berechtigt wenn man bedenkt daß einem
25 Jahre alten Lehrer ganze 1200 Mark geboten
werden mit denen er ſtandesgemäß auskommen ſoll und wenn
man weiter berückſichtigt daß Halle in bezug auf die Beſoldung
ſeiner Lehrer unter den preußiſchen Großſtädten eine allerdings
recht traurige Rolle ſpielt Halle die Schulſtadt die auch hier
obenan ſtehen ſollte ſitzt da arg tief drunten Es ſoll uicht
ausſehen als ob wir hier einer neuen Belaſtung des ſtädtiſchen
Schuletats das Wort reden wollten Die Gerechtigkeit in der
Beſoldung der Lehrer muß aber doch mit der Gerechtigkeit in
der Verwendung der übrigen Ausgaben im Etat Hand in Hand
gehen Nicht ein Wörtchen wurde geſtern in der Sitzung
diskutierend über die Petition geäußert Nur Herr Bürgermeiſter
von Holly gab die amtliche Erklärung ab daß auch der Magiſtrat
eine ſolche Petition erhalten habe Und erſt wenn dieſer ſeiner
Ueberraſchung über das Geſuch Herr geworden und Beſchluß
dazu gefaßt haben wird wird das Stadtverordneten Kollegium
ihr gewichtiges Votum dazu erteilen Bis dahin heißt es
abwarten Warum die Petition gerade jetzt gekommen iſt
wer mag das denn wiſſen

Bei Wiedervorlegung des Geſuches des kommunalen Vereins
Halle Oſt um Weiterführung der Linie der elektriſchen
Bahn vom Bahnhof nach dem Schlachthofe meinte der Bürger
meiſter erſt in etwa acht Wochen werden die Vorberatungen die
dieſerhalb eingeleitet ſind beendet ſein Anfang nächſten Jahres
alſo dürfte über dieſe wichtige Verkehrserleichterung endgiltig
beſchloſſen werden

Für die Finanzierung in der Stadtverwaltung Halle war der
prinzipielle Beſchluß der Stadtverordneten auf Begebung einer
dritten Serie aus der Anleihe von 1900 von Bedentung Es
mag fürs erſte in Erſtaunen verſetzen wenn es heißt die Stadt
braucht demnächſt glatt 2 Millionen Mark Dieſe Summe aus
der zur Deckung außerordentlicher Finanzbedürfniſſe 1900
benötigten Anleihe zu nehmen iſt indeſſen der richtige gewohnte
Weg Denn außerordentliche Aufwendungen werden in Höhe
von einer Million Mark bis zum 31, März 1906 alſo bis zum
Schluſſe des laufenden Etatsjahres noch gemacht werden
müſſen für Hoch Tief Kanalbauten 2c und die andere
Million Mark ſoll im Laufe des nächſten Sommers
gebraucht werden hauptſächlich für die Erweiterung der
Eliſabethbrücke für das Gaswerk für den Bau eines Polizei
gebändes für den Bau der Oberrealſchule Von den 12 Millionen
der Anleihe von 1900 bleiben dann noch 4 Millionen Mark
Drei davon ſind für ſpätere Bedürfniſſe verfügbar Die zwölfte
Million muß für den Verſicherungsverband der Provinz Sachſen
bereitgehalten werden Jn der Diskuſſion zu der Anleihevorlage
fragte Herr Stadtv Thiele zu welchem Kursſtande die zwei
Millionen bei 83 prozentiger Verzinſung begeben werden und
ob der Stadt bei niedrigem Kursſtande kein großer Verluſt drohe
Herr Stadtv Steckner der Reſerent meinte daß man ſchon mit
einem Kursſtande von 97 bis 98 Proz rechnen müſſe Wenn
man ſich jetzt den Kursſtand der Anleihen von deutſchen Städten
anſieht ſo findet man wenige die 99 Proz erreichen Um den
Verlnſt der der Stadt bei Begebung der Anleihe unter pari
droht zu decken wurden zwei Perſpektiven eröffnet Der
Magiſtrat glaubte es ſei gut wenn man den Verluſt
auf ſich nähme und ihn decke unter Bereitſtellung von
ein paar tauſend Mark alljährlich im Etat für dieſen Zweck
Die Finanzkommiſſion in der Hauptſache Herr Kommerzſenrat
Steckner hielt es für ratſam die Deckung dieſes Mankos nicht
zu Laſten der Stadt ſondern zu Laſten der Jnhaber von Stadt
anleiheſcheinen zu beſorgen Es kann in zehn zwanzig Jahren
der Kurs auf etwa 93 oder 92 Proz geſunken ſein Dieſe
Gelegenheit könnte die Stadt beim Schopfe faſſen ſie könnte
eine gewiſſe Zahl von Schuldverſchreibungen ausloſen und ſo
durch den dabei infolge des niederen Kursſtandes erzielten
Gewinn jenen Verluſt wenn auch nicht voll decken ſo doch
reduzieren Herr Kommerzienrat Steckner hielt es immer noch
für beſſer die Anleihe zu 37/2 Proz beim Kursſtande von 98 auſzu
nehmen ols zu 4 Proz und einem geringen Ueberpark Beide Wege
enden an einem Ziele Der eine bewahrt die Stadt nicht vor dem
Verluſt und der zweite iſt wieder durch ſeine Eventualität unſicher
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indeſſen noch in weitem Felde da wegen der Emiſſionsbedingungen
eine beſondere Vorlage gemacht werden wird

Mit Freude kann Kenntnis genommen werden von der
Bildung einer Deputation welcher die Vorbereitung der
Gründung von Wohltätigkeitsſtiftungen aus Anlaß der
ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares obliegt Wie bekannt
wünſchen der Kaiſer und die Kaiſerin zu dem 25 jährigen Ehe
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um 9 e Grund Durchſchnitts und Höchſtgehalt
auf a alleMſt Rückſicht auf die Teuerungsverhältniſſe Unzulänglichkeit
der Lehrergehälter an ſich und im Vergleich mit andern Städten
ſteuerliche Belaſtung und Finanzkraft Halles erſcheint eine durch
grelfende Aufbeſſerung der Halleſchen Lehrergehälter als ebenſo
notwendig wie möglich Jhre dahingehenden Wünſche erlauben

jubilänm keine beſondere Geſchenke ſondern die Verwendung ſich die ſtädtiſchen Volks und Mittelſchullehrer wie folgt zu
des dazu etwa bereitzuſtellenden Geldes zu wohltätigen
Zwecken Ein edler hochherziger Vorſchlag dem ſich keine
Stadt verſchließen ſoll So werden denn am 27 Februar
nächſten Jahres allerorten Wohltätigkeitsinſtitutionen entſtehen
zum Segen und zur Wohlfahrt der breiten Maſſe des Volkes
Natürlich werden alle dieſe Stiftungen lokalen Charakter tragen
Es iſt möglich daß in Halle die Jnſtitution der Siechen
anſtalt erweitert wird dergeſtalt daß des Segens dieſer
Anſtalt auch Perſonen teilhaftig werden die unter den heutigen
Verhältniſſen nicht Aufnahme finden würden alſo ſolche die
nicht direkt Arme ſind Auch angängig wäre es wenn die
Theodor SchmidtStiftung das Kinderaſyl erweitert würde
Das wird aber alles zunächſt der Erwägung der Deputation
anheimzuſtellen ſein

Einen ernſten Abſchied nahm geſtern Herr Stadtv Thiele
von der Verſammlung Wahrſcheinlich daß er das letzte Mal
geſtern als Stadtverordneter fungierte Seine Wahlperiode
läuft mit Ende dieſes Jahres ab Da man noch nicht weiß ob
er in der Stichwahl in der nächſten Woche wiedergewählt
werden wird da er ferner im Monate Dezember nicht ver
fügbar iſt ſo ritt er geſtern noch einmal eine kühne Attacke
gegen den Magiſtrat und zwar indem er in ſcharfen Worten
gegen die Aufnahme von Anleihen wetterte die Halle in ein
Finanzelend geſtürzt hätten Nicht verfügbar wird Herr
Thiele weil wie er ſagte die Staatsanwaltſchaft ihn mit Be
ſchlag belegen wird Er muß nach dem wenig einladenden
Heime am Kirchtor causa eine Beleidigungsgeſchichte

Onkel Nolte aus Wilhelm Buſch würde wenn er ſolches
vernommen die Situation mit reſpektvollem Ernſte aufgefaßt
und mit der Sentenz gedient haben

Das Gute dieſer Satz ſteht feſt
Jſt ſtets das Böſe was man läßt T

Die Petition der hieſigen Volks und
Mittelſchnllehrer

Der Stadtverordneten Verſammlung ging wie gemeldet geſtern
die Petition der hieſigen Volks und Mittelſchullehrer um Neu
regelung ihrer Gehaltsſätze zu Jn dem Geſuche wird im
weſentlichen folgendes zum Ausdrucke gebracht

Den Magiſtrat und die Stadtverordneten Verſammlung er
lauben ſich die ſtädtiſchen Volks und Mittelſchullehrer hiermit
um eine zeitgewäße Neuregelung ihrer Gehälter zu bitten Die
Berechtigung hierzu finden ſie in folgenden Tatſachen Einmal
iſt bereits im Jahre 1902 als die letzte von der Lehrerſchaftdankbar aufgenommene Erhöhung der Lehrergehälter zur Be
ratung ſtand das Bedürfnis einer weitergehenden Aufbeſſerung
anerkannt worden inſofern damals von der ſtädtiſchen Schul
deputation ein Grundgehalt von 1300 M vorgeſchlagen die
ſchließliche Feſtſetzung auf 1200 M ſomit von vornherein für
nicht ausreichend erklärt und als eine ſolche gekennzeichnet
wurde die nur durch die damalige finanzielle Notlage der Stadt
bedingt war Nun haben ſich aber die Teuerungsverhältniſſe
unſerer Stadt ſeitdem derartig verſchlechtert daß die hieſigen
Lehrergehälter heute mit noch größerem Rechte als unzulänglich
bezeichnet werden müſſen Sodann wurde auch durch die Neu
ordnung vom Jahre 1902 das von den ſtädtiſchen Behörden
erſtrebte Ziel die Halleſche Lehrerbeſoldung entſprechend der
Größe und Bedeutung unſerer Stadt in ein richtiges Ver
bhältnis zu derjenigen anderer mit Halle vergleichbarer Städte
zu bringen noch keineswegs erreicht vielmehr hat ſich inzwiſchen
die Lage weiterhin bedenklich zunngunſten Halles verſchoben ſo
daß die hieſigen Lehrergehälter wiederum hinter denen faſt aller
jener Städe weſentlich zurückſtehen Es ſtand Halle nach der
vom Königl Statiſtiſchen Landesamt herausgegebenen Preis
überſicht in den Jahren 1904 und 1905 wie ſchon früher
mit ſeinen Fleiſchpreiſen an der Spitze der 23 Hauptmärkte
Preußens Jn Anbetracht der Tenerungsverhältniſſe kann die
hieſige Lehrerbeſoldung durchaus nicht mehr als ausreichend be
zeichnet werden Bekanntlich beträgt das Grundgehalt eines
25 jährigen Volksſchullehrers hier 1200 wozu vom 8 Dienſt
jahre ab in Ahſtänden von 3 zu 3 Jahren neun Zulagen von je
200 M treten Außerdem wird eine Mietsentſchädigung von
390 M gewährt die ſich vom 11 Dienſtjahre ab auf 450
vom 16 Dienſtiahre ab auf 500 M erhöht Dabei iſt jedoch zu
berückſichtigen daß der Lehrer in den erſten 4 Dienſtjahren nur
nur des Grundgehalts und z der Mietsentſchädigung d i
auf Halleſche Verhältniſſe übertragen ein Anfangsgehalt von
1220 M erhält Jſt nun ein derartiges Geſamteinkommen von
1220 für den einzelnen jungen Lehrer von 24 bis 25 Jahren F
in welchem Alter er früheſtens hier angeſtellt wird durchaus
nicht hoch ſo können die nächſtfolgenden Veſoldungsſätze die den
Bedürſniſſen einer Familie genügen ſollen erſt recht nicht als
auskömmlich bezeichnet werden Zwar tritt im 283 Lebensjahre
in dem nach allgemeinem Durchſchnitt die männliche Bevölkerung
Preußens zur Ehe ſchreitet die erſte Altersz nlage ein aber auch
mit derſelben erhält der verheiratete Lehrer in Halle erſt ein
Gehalt von 1400 M und 390 Wohnungsgeld alſo ein Geſamt
einkommen von noch nicht 1800 M Als wirkſamſtes Mittel den
Notſtand auf allen Gehaltsſtuſen zu beſeitigen
ſtädtiſchen Lehrer die Erhöhung des Grundgehalts auf 1500 M
Es ſei darauf hingewieſen daß von ſämtlichen 25 preußiſchen
Goßſtädten ohne Berlin 9 ein Grundgehalt von 1500 P oder
mehr gewähren und daß andere 5 zwar ein etwas geringeres
Grundgehalt zahlen den Ausfall aber durch höhere Alterszulagen
von 225 bis 250 M wieder ausgleichen

Die Unznlänglichkeit der Halleſchen Lehrerbeſoldung erſtreckt
ſich auch auf die gewährte Mietsentſchädigung Auf Grund des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes vom 3 März 1897 hat der Lehrer nicht
nur auf einen Wohnungsgeldzuſchuß ſondern auf volle Miets
entſchädigung Anſpruch Geeigueten Anhalt für die Abmeſſung
derſelben bieten die für Lehrerwohnungen beſtehenden Normativ
beſtimmungen vom 15 November 1895 die als Wohnungsbedarf
eines verheirateten Lehrers 3 bis 4 heizbare Zimmer mit einer
Geſamtfläche von 65 bis 85 qw eine Küche von 12 bis 20 qm

und die ſonſt exſorderlichen Keller und Bodenränume feſtſſetzen
Eine derartige Wohnung iſt heutzutage in Halle nicht unter
450 M zu haben welche Summe indes dem Lehrer nach der
jetzt gültigen Beſoldungsordnung erſt im II Dienſt oder
31 Lebensjahre zuſteht Mit der Vergöberung der Familie
ſteigert ſich naturgemäß der Wohnungsbedarf ſodaß auch die
vom 16 Dienſtjahre ab gewährte Mietsentſchädigung von 500 MUm ſich einerſeits nicht in das ſchwankende Gebiet der Unſicherheit nicht mehr ausreicht Gegenüber den durchaus berechtigten An

zu begeben andererſeits aber vor dem Kursverluſte von etwa forderungen an die Wohnung erſcheint die Bitte um Erböhnng
40,000 M bei Aufnahme der beiden Millionen zu bewahren
Die es ſchließlich als das beſte bei de Wege zu beſchreiten
de Etat kann Jahr für Jahr einige Tauſend Mark zu dem

eſonderen Zwecke der Verluſtdeckung enthalten und bei niederem
alſo für die Stadt günſtigem Kursſtande kann eine Anzahl von

tücken zurückgekauft werden Die Feſtſtellung hierüber liegt

der Mietsentſchädianng auf 500 M vom 11 und 600 M vom
16 Dienſtjahre ab wohl begründet
hieſigen Lehrergehälter muß es beſonders ſchwer ins Gewicht
fallen daß Halle mit ſeiner Lehrerbeſoldung hinter gleich großen
Städten meiſt ſehr bedentend zurückſteht So weiſt von ſämt
lichen 25 preußiſchen Großſtädten mit mehr als 100,000 Ein
wohnern VBerlin nicht eingerechnet nur eine Stadt Danzig ein

ſammenzufaſſen

Es wöge
1 das Grundgehalt auf 1500 M erhöht und
2 eine Mietsentſchädigung von 450 M bis zum

10 Dienſtjahre von 500 M bis zum 15 Dienſtjahre und
von 600 M vom 16 Dieuſtjahre ab

gewährt werden

In der geſchloſſenen StadtverordnetenSitzung geſtern wurde
beſchloſſen den beiden zu zentraliſierenden Landfeuerſozietäten
das an der Ecke Kaiſerplatz Viktorig und Hohen
zollernſtraße gelegene Grundſtück in einer Größe von 7630
Quadratmeter zum Preiſe von 15 M pro Quadratmeter zum
Kaufe anzubieten und im Falle der Annahme des Angebotes die
Sozietäten von den Straßenausbaukoſten zu befreien Ferner
wurde der unbeſoldete Stadtrat Herr Rabe wiedergewählt
das Penſionsdienſtalter der drei Gemeindebeamten Naumann
Schiller und Krickſtaedt feſtgeſetzt als Pfleger für den 27 rmen
bezirk Herr Bäckermeiſter Kermeß und als Delegierter zur Ge
noſſenſchaftsverſammlung der landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaft Herr Dehoff gewählt ſowie von der beantragten An
ſtellung des Polizeiſergeanten Dietze II Kenntnis genommen
Die Verſammlung wählte weiter ſämtliche Armenbezirks Vor
ſitzenden und Armenpfleger wieder deren Wahlperioden mit dem
Jahre 1905 ablaufen Der Vorſchlag auf Regulierung des Ge
haltes eines Oberfeuerwehrmannes wurde abgelehnt

Volkszählung Jnfolge der an ſie ergangenen öffentlichen
Einladung hatten ſich geſtern abend in den Kaiſerſälen eine
ſolche Menge Volkszähler eingefunden daß Späterkommende
ſich mit einem Stehplatz begnügen mußten Der Zweck der
Zuſammenkunft war eine allgemeine Beſprechung über die
Arbeiten bei der am 1 Dezember ſtattfindenden Volkszählung
Der Beauftragte des Magiſtrats Herr Ober Polizeiinſpektor
Weydemann gab alles Wiſſenswerte bekannt
In der Sanderſchen Kunſtausſtellung in der Gr Ulrichſtraße 2

ſind die durch Verkauf von Bildern entſtandenen Lücken aufs
glücklichſte ergänzt worden Den Platz in dem rechts von der
Ladentür befindlichen Schaufenſter hat jetzt ein prachtvolles Land
ſchaftsgemälde von A Paulus Am Handangerfjord ein
genommen das in hohem Maße die Aufmerkſamkeit der Paſſanten
feſſelt Norwegen hat ſeit den Nordlandsfohrten unſeres Kaiſers
die Vergnügungsreiſenden und die Maler beſonders angelockt
und letztere haben ſich gar manches dankbare Motiv aus der
eigenartigen Natur des Landes nomentlich aus der Küſtenland
ſchaft geholt Panlus bietet uns in ſeinem großen Gemälde
nicht nur ein ſauber durchgeführtes Abbild der grandioſen
Gibirgsgegend am Hardangerfjord ſondern auch eine bunt
bewegte Fiſcherſzene am Ufer Auf dieſe Weiſe hat er Leben in
die ſtarre Felſenwelt gebracht und für ſein Gemälde einen die
Wirkung hebenden farbigen Effekt gewonnen Von den übrigen
neuen Schätzen der Ausſtellung ſind zwei Städtebilder Amſter
dam und Rotterdam von K Wagner wegen der meiſter
lichen Zeichnung der Häuſerarchitektur und dem feinen Stimmungs
reiz der in beiden Bildern koloriſtiſch feſtgehalten iſt an erſter
Stelle zu nennen F Bricards zigarettenrauchender Schuſter
junge und der ſein Jnſtrument ſtimmende italieniſche Geigen

erachten die S

Für die Beurtetlung der

ſpieler desſelben Malers dürften manchen Liebhaber finden
G Berlau iſt auf ſeinen Bildern Abend am Golf von
Biscaya und Brandung an der Küſte von Cornwallis die
Wiedergabe der an die Felſen des Geſtades ſchlagenden Meeres
wellen trefflich gelungen Ein bolländiſches Straßenbild von
J Jungbluth zeichnet ſich durch die lebendige Darſtellung
des Glatteiſes der Straßen und durch die feine Beobachtung
der widerſtreitenden Helligkeitswirkungen des Mond und des
Laternenlichtes aus Kunſtintereſſenten und Liebhaber von Ge
mälden ſollten nicht verſäumen der Sanderſchen Ausſtellung

einen Beſuch abzuſtatten pDer Verein für Feuerbeſtattung veranſtaltete geſtern abend in
den Thaliaſälen einen Vortragsabend deſſen überaus zahl
reicher Beſuch durch wohl über tauſend Perſonen am deutlichſten
das große Jntereſſe bekundete das man den Beſtrebungen des
Vereins hier entgegenbringt Jn einer Begrüßungsanſprache
erinnerte Herr wiſſenſchaftlicher Lehrer Waldſtein an die vor
fünf Jahren erfolgte Gründung des Vereins der von damals
etwa 30 Mitgliedern auf 300 angewachſen ſei er bat um weitere
Unterſtützung des Vereins und ſeiner Beſtrebungen Dann wies
er auf den Widerſpruch hin der darin liege daß in Sochen der
Fenerbeſtattung in einzelnen deutſchen Staaten das geſtattet iſt
was man in anderen unterſagt ſo daß der letzte Wunſch vieler
Verſtorbener nur unter großen Koſten und Umſtändlichkeiten er
füllt werden kann Man geſtattet iedem in Preußen ſich durch

euer beſtatten zu laſſen läßt das aber in demſelben Preußen
nicht zur Ausführung bringen Dann ergriff Herr Dr Weigt
Hannover das Wort zu ſeinem längeren Vortrag über den

Siegeszug der Feunerbeſtattung und ihre Bedeutung in wirtſchaftlicher und äſthetiſcher Hinſicht Redner ging zunächſt auf
die vor nun 30 Jahren erfolgte Erbaunng des erſten deutſchen
Krematoriums in Gotha und die damals ausgeſprochenen Prophe
zeiungen ein daß die Feuerbeſtattungsidee keinen Boden ge
winnen werde Dieſe Prophezeiungen ſind durch die Ereigniſſe
Lügen geſtraft worden denn die Bewegung hat ſeitdem ihren

iegeszug durch die ganze Welt angetreten zumal auch durch
viele katholiſche Länder Auch in unſerem katholiſchen Bayern
hat die Geiſtlichkeit im vorigen Jahre gegen die Einäſcherung
des Generals v Xylander keinen Widerſpruch erhoben ſich viel
mehr an der Trauerfeier beteiligt Eigentlich rückſtändig ſind
in der Sache bei uns nur noch zwei Länder Preußen und
Mecklenburg aber ſelbſt in letzterem regt es ſich wie man
unter anderem aus der Tatſache erkennen darf daß für den
neuen Friedhof in Roſtock bereits der Platz für ein Krema
torium in Ausſicht genommen iſt Auf junriſtiſcher Seite hat
der Widerſtand immer mehr nachgelaſſen unter anderem ſeit
dem Prof Baumert Halle nachgewieſen daß eine etwaige Ver
giſtung ſich auch nach der Verbrennung feſtſtellen laſſe zudem
ſei die Gefahr einer etwaigen Verwiſchung von Verbrechen
bereits durch die obligatoriſche Leichenſchau bedentend vermindert
Weiter erinnerte Redner daran daß der Verweſungeéprozeß
eigentlich auch nur ein langſamer kalter Verbrennungsprozeß ſei
nur um vieles grauenhaſter und hänfig auch der allgemeinen
Geſundheit ſchädlicher Er verwies auf ungünſtige Friedhofs
anlagen bei denen das Grundwaſſer durch Leichengift und
Anſteckungsſtoffe infiziert würde und führte hierfür einige
beſonders auffallende Beiſpiele an Jn Peine iſt der Fr edhof
derart angelegt daß nach Regentagen die noch offenen Gräber
mit Waſſer kennt ſind und die Särge mit Schaufeln nieder
ged ückt werden müſſen ehe ſie mit Erde und Schlamm be
worfen ſinken Jn einem Dorfe der Bergſtraße erkrankte eine
Anzahl Arbeiter an Typhus den ſie ſich bei Erdarbeiten a
einem ſeit 25 Jahren geſchloſſenen Friedhofe geholt hatten an
dem die Opfer einer früheren Epidemie beigeſetzt waren Redner
erinnerte dann an die Schwierigkeiten der Beſtattung in den
Gebirgsgegerden Kärntens und der Steiermork wo die beir
geſetzten Leichen zuweilen ſchon nach wenigen Jahrey ehe de



exweſungsprozeß vollendet iſt wieder aus den Gräbern imger einen werden müſſen um anderen Platz zu machen
Die hygieniſche Seite der Fenerbeſtattung iſt jedenfalls geklärt

was die religiöſe anbelangt ſo weiſt Redner daran
hin daß in dieſer Hinſicht in den vielen Hunderten von
Verſammlungen in denen er geſprochen noch niemals ein
Gegner direktes Aergernis daran genommen hat Daß der Jdee
nichts Unchriſtliches oder Unkirchliches zu Grunde liegt gehtu a daraus hervor daß in allen Ländern mit Ken
beſtattung auch die Geiſtllichen dabei ihres Amtes walten Sogar
der Präſident unſeres Evangeliſchen Oberkirchenrats iſt der
Meinung daß die Kirche ſich auf die Feuerbeſtattung einrichten
müſſe da die Leſchenverbrennung keine Sünde ſei Dringend
ſprechen auch ſoziale und wirtſchaftliche Gründe für die Fener
beſtattung Soziale Gegenſätze werden durch ſie ſelber nicht erſt
geſchaffen die ſind ſchon bei der Erdbeſtatlung vorhanden Man
müſſe was die Koſtenfrage anbetreffe nicht die jetzigen anormalen
Verhältniſſe in Preußen ins Auge faſſen ſondern ſolche in
Städten wo die Feuerbeſtattung bereits ausgeübt wird Jn
Gotha koſtet c eine ſolche Beſtattung 68 in Offenbach und
Mannheim 20 in Heidelberg 17,50 bezw 46,75 M Da die

riedhofsfrage den Städten immer größere Schwierigkeiten und
oſten verurſacht ſuchen auch ſie die Jdee mehr zu fördern und

immer mehr hat man infolgedeſſen die Errichtung von Urnen
hallen und Urnenhainen ins Auge gefaßt ſo auch in Halle Ein
gewichtiges Wort zugunſten der Fenerbeſtattung ſpricht die
Aeſthetik in dieſer Hinſicht erinnert Redner an die bekannten
Schauer des kalten Grabes und der langſamen Verweſung und
ſchließt ſeine Ausführungen mit den tief empfundenen Verſen
in denen Gottfried Keller und Konrad Telman die Feuer
beſtattung verherrlichen Nach einer Pauſe während deren
die ausliegenden Schriften rege Abnahme fanden folgte die Vor
führung zahlreicher Lichtbilder die den Beiſetzungsmodus ver
ſchiedener Zeiten und Völker betrafen Hünengräber und Kata
komben unſerer Altvordern und der erſten Chriſten wurden dabei
ebenſo gezeigt wie die eigenartigen Beſtattungsformen auf den
Südſeeinſeln bei den Zulus c ann kamen zahlreiche Krema
toren und Kolumbarien Urnenhaine c an die Reihe und ſchließ
lich wurden die Einzelheiten einer Feuerbeſtattung an einem
Mainzer Beiſpiele durch den Vortragenden näher erläutert
Alle Ansführungen die reich an vielen Einzelepiſoden waren
fanden den lebhaften Beifall der Erſchienenen h

Miſſionspredigtreiſe Noch einmal ſei darauf hingewieſen
daß in der nächſten Woche in der Ephorie Halle Land l bie ſchon
angekündigte Miſſions Predigt Reiſe ſtattfindet Es ſteht zu
hoffen daß die Glieder der verſchiedenen Gemeinden die in den
einzelnen Orten zu haltenden Predigten und Familienabende
recht zahlreich beſuchen

Emmt Deſtinn Liederabend Der am nächſten Freitag in den
Kaiſerſälen ſtattfindende Liederabend der kgl preuß Hofopern
ſängerin Emmy Deſtinn verbürgt den Muſikfreunden einen
Kunſtgenuß hervorragendſter Art Die berühmte Berliner Hof
opernſängerin hat in ihren bisherigen Konzerten den Beweis
erbracht daß ſie im Konzertſaale ebenſo fortzureißen weiß wie
auf den weltbedeutenden Breitern Kartenverkauf in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch

StadtTheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Das
Luſtſpiel Liebes Manöver welches gelegentlich der
Wiederaufnahme in den Spielplan einen friſchen Erfolg zu er
ringen vermochte wird am Mittwoch wiederholt Frl Holl
mann ſpielt wieder die Rolle des Kadetten Kurt v Winder
ſtein Dem Luſtſpiel folgt das Ballett Puppenfee Für
dieſe Aufführung haben Veamtenkarten Gültigkeit Am
Donnerstag wird als 5 Vorſtellung im Shakeſpeare Zyklus

Hamlet gegeben Herr Rodius tritt an dieſem Abend nach
längerer Zeit wieder in einer eigentlichen Fachrolle auf die
Ophelia ſpielt Frl Hallwill Die Billets des Zyklus werden
bereits am Mittwoch abend umgetauſcht

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Mittwoch beſchließt Herr Emil Meßtaler ſein hieſiges Gaſt
ſpiel mit einer Darſtellung des Willy Janikow in Sudermanns

Sodoms Ende einer Rolle mit der er bei ſeinen früheren
Gaſtſpielen bei Publikum und Preſſe einen unbeſtriltenen Erfolg
erzielte Die nächſte Aufführung von Stützen der Geſell
ſchaft findet am Donnerstag ſtatt Als nächſte Novität wird
A Müller Guttenbrunns intereſſante Komödie Streber und
Compagnie vorbereitet der Autor der ehemalige Direktor
des Wiener Rafmund Theaters hat in dieſem ſeinem neueſten
e ein äußerſt ſpannendes Bild aus der Geſellſchaft ge

affen
Diebſtahlsberſuch Heute früh gegen 5 Uhr verſuchten zwei
junge Leute in das Reſtaurant Rathausſtraße 7 einzudringen
Sie hoben die Jalouſien in die Höhe und zertrümmerten eine
Fenſterſcheibe Bei dem Hinzukommen eines Polizeiſergeanten

ringe ſie die Flucht ſo daß ſie nicht ermittelt werden
onnten

Verletzt Am Montag abend gegen 6/ Uhr wurde der
Arbeiter Anton Pritſchach ohne Wohnung vor dem Grundſtück
Moritzzwinger 8 von einem Motorwagen der Stadthahn um
gefahren Da der Mann über innere Schmerzen klagte und
einige Hautabſchürfungen im Geſicht und an der linken Hand
erlitten hatte wurde er dem Eliſabeth Krankenhaus zugeführt
Den Wagenſührer ſoll keine Schuld treffen

Hilflos Am Montag gegen 8 Uhr abends wurde der
Jnvalide Friedrich Meinhardt Brunoswarte Nr 6 wohnhaft
im Keller des Grundſtücks Delitzſcherſtraße Nr 2 in hilfloſem
Zuſtande aufgefunden Er hatte ſich eine ſtarke Verletzung amKopfe zugezogen und wurde deshalb im Krankenwagen nach
der Königlichen Klinik gefahren

Halliſcher Wochenmarkt am 28 November Butter pro Stück
Pfd 60 70 Pfa Eier pro Mandel 1,40 1,50 Hühner

alte pro Stück 1,80 2,50 Hähne pro Stück 1,75 2,50
Tauben junge pro Stück 55 65 Pfg Gänſe pro Stück 5,00
bis 8,00 Enten pro Stück 2,50 3,25 Haſen pro Stück

00 4,00 pro Keulen 1,20 1,50 pro Rücken 1,50 2,00
pro Länufchen 40 50 Pfg Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Rebhühner Stück 0,80 3,10 Faſanenhähne pro Stück

3,00 3,75 Fafanenhühner pro Stück 1,60 2,20 Aepfel pro
Korb 2,50 8,25 pro Mandel 30 90 Pfg Birnen pro
Korb 2,00 3,00 M pro Mandel 30 90 Pfg Kartoffeln
pro Zentner 2,00 2,50 5 Liter 22 25 Pſfg Sellerie proStück 8 Pfg Rotlohl pro Slück 15 Pfg Weihkohl pro
Stück 10 Pfa Grünkohl pro Stande 6 Pfg Wirſingkohl
pro Stück 7 Pfg Blumenkobl pro Stück 20 40 Pfg Mohr
rüben pro Mandel 12 Pfg Kohlrüben pro Stück 8 Pfg
Zwiebeln pro Liter 8 Pfg Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfg

Vereins Nachrichten

Panlnsgenteinde Montag 4 Dezember abends 8 Uhr ſoll
in den Thaliaſälen ein Familienabend der Paulusgemeinde
zugleich das Stiſtungsfeſt des Jugendvereins ſtattfinden Ein
Vortrag des Herrn Lehrers K Thomas Was fordert unſere
moderne Zelt von der männlichen chriſtlichen Jugend edle
Muſik und eine Aufführung durch Mitglieder des Jugendvereins
aus NithakStahns Chriſten die in ergreifender Weiſe die
Trajaniſche Chriſtenverfolgung 106 n Chr vor Angen führen
wird der weſentliche Jnhalt des Abends ſein

Der 2 populärwiſſenſchaftliche Vortrag im Gemeindehanſe zu
St Georgen findet Donnerstag 30 Nov abends 8 Uhr ſtatt
Herr P Schwahn wird über Georg Müller den Waiſenvater
von Briſtol den man guch den engliſchen Auguſt Hermann
Francke genannt und deſſen Gedächtnis dieſes Jahr ernenert
hat ſprechen Eintrittskarten ſind beim Kaſtellan des Gemeinde
banſes zu haben

Stadtmiſſion Einen Familtenabend hält der Blau Kreuz
Verein am Donnerstag Nov abends 8 Uhr im Stadt

miſſionshauſe Weidenplan ad Thema Die Sändflut im
20 Jahrhundert

OrcheſterMuſikVerein Der geſtrige II Vereinsabend ſtellte
die Tücdtigkeit unſerer Regimentskapelle und ihres Dirigenten
Herrn O Wiegert wieder in ein helles Licht Die Hauptnummer des ſchdnen Programms bildete die dur Sinfonie von

Svendſen die eine beifällige Aufnahme fand Von den ſog
Darbietungen ſei noch der geſſtwolle Totentanz von Saint
Sasns beſonders erwähnt u Wend

Lehrer Geſangverein Das in der geſtrigen endnummerenbllehe d des Feſikonzertes am 2 Dezember muß
ein reichhaltiges und vielſeitiges genannt werden Es iſt ge
flimmt auf ernſte und heitere Töne führt in feierlichen Klängen
zu den Stufen des Weltenlenkers empor läßt uns ſtaunend an
den Ufern des unermeßlichen Meeres erſchauern ruft zur Treue
gegen das Vaterland läßt uns dem Erzähler deutſcher Sage
lauſchen beledt durch die Rbythmen des mittelalterlichen Tanz
liedes möchte uns mit jauchzen laſſen mit dem fröhlichenLeirersſohn der den Weltſchmer beſiegt durch ſein unwider

Barwere Wie luſti bin uſw Erwähnt ſei noch daß die
ereinsdirigenten auch als Komponiſten zu Worte kommen

werden Frl Eleng Gerhardt die deine Patti wird mit
einigen Perlen ihrer Kunſt den Abend verſchönen Den Klavier
part hat Herr Chordirektor K Klanert übernommen Erfreu
licherweiſe iſt der Abſatz der Einlaßkarten ſehr rege

Die Photographiſche Geſellſchaft lädt für Donnerstag zu einem
Projekliönsabende nach dem Reichshofe ein Herr Profeſſor
Dr Ed ler ſpricht über das Thema Jn Rom und am Golfe
von Neapel

5 kommunaler Verein Am Mittwoch abend nicht den 30
Nov hält der 5 kommunale Verein ſeine Monatsverſammlung
im Pilſener Hof Wilhelmſtr 43 ab

Prämiiernng Bei der V Kangrien Ausſtellung des Vereins
Canaria erblelten folgende Ausſteller beſondere Auszeich

nungen Max Lenßtzſch Karl Kranunich Leipzig Karl Böſchel
Georg Gaudlſtz Leipzig Otto Reinelt Neuhaldensleben Franz
Schladewirth Eisleben Karl Götze Halberſtadt Albert Strob
Reinhold Richard Bfiefccker Weickardt Fräßdorf Garn Brode
Zdret Brömmes Werner Bendinger Pötzſch und Schröder

iejenigen Namen denen keine Orksbezeichnung beigefügt iſt
ſind ſolche von Hallenſern

Die Barbier z Friſeur und Perückenmacher Jnnnng hblelt
geſtern nachmittag eine außerordentliche Verſammlung ab in
welcher über einen eingegangenen Antrag Umwandlung der
freien Jnnung in eine Zwangsinnung Beſchiuß gefaßt werden
ſollte Die Aufſichtsbehörde der Magiſtrat hatte Herrn
Stadtrat Hildebrandt zu der Verſammlung entſandt Nachdem
eine eingehende Ausſprache erfolgt war wurde mit Majorität
beſchloſſen es bei der bisherigen freien Jnnung zu belaſſen

Der Neue Konſumverein für Halle und Umgegend hielt am
Sonnabend im Wintergarten ſeine Generalverſammlung ab
Der Vorſtand teülte mit daß der Verein bei ſeiner jetzigen Lage
zufrieden arbeite und man mit Zuverſicht einer guten Zukunft
entgegenſehen könne Der geſteigerte Einkauf durch die Mit
glieder gegen das Vorjahr habe bewieſen daß ſie mit den
Waren zufrieden feien Vom Aufſichtsrate wurde ein Bericht
über die abgehaltenen Bücher und LadenReviſionen verleſen
Ein ausſcheidendes Vorſtandsmitglied und die drei ausſcheidenden
Aufſichtsratsmitglieder wurden wiedergewählt Der Vorſchlag
der Verteilung der Dividende von 10 Proz auf Materialmarken
und 6 Proz auf Lieferantenmarken wurde angenommen Die
Errichtung der dritten Verkaufsſtelle wurde der Geſamt
verwaltung überlaſſen Die Verſammlung welche gut beſucht
war nahm einen ſachlichen und ruhigen Verlauf

Neues Theater 27 November
Geſpenſter

Ein Familiendrama in 3 Aufzügen von Henrik Jbſen
Gaſtſpiel Emil Meßthaler

Mein neues Schauſpiel iſt nun erſchienen und hat in der
ſkandinaviſchen Preſſe gewaltigen Lärm verurſacht ſchreibt
Jbſen nach Erſcheinen der Geſpenſter am 22 Dezember 1881
aus Rom an Ludwig Paſſarge den bekannten Ueberſetzer ſeiner
Dramen Und weiter bemerkt er er halte es durchaus für ein
Ding der Unmöglichkeit das Stück jetzt auf einer deutſchen Bühne
zur Aufführung zu bringen ja er glaubt ſogar daß man es in
der nächſten Zukunft in den nordiſchen Ländern kaum werde
ſpielen können Ueber die Angriffe der ſittlich Entrüſteten ſetzte
ſich der Dichter der ſich durchaus bewußt war ein ethiſch hoch
ſtehendes Werk geſchaffen zu haben mit kühlem Gleichmut hin
weg Bezeichnend iſt eine Stelle in einem Briefe an ſeinen
Freund und Verleger Frederik Hegel geſchrieben zu Rom am
2 Jannar 1882 Die kritiſchen Gewalttätigkeiten und den
ganzen Wahnſinn der gegen die Geſpenſter wird
heißt es da ertrage ich mit vollkommener Seelenruhe Jch
war auf ſo etwas gefaßt Als die Komödie der Liebe heraus
kam erhoben ſie in Norwegen ein ebenſo wildes Geſchrei
Gegen Peer Gynt haben ſie auch gezetert und nicht weniger
gegen die Stützen der Geſellſchaft und das Puppenheim
Das Geſchrei wird auch diesmal allmählich verſtummen wie
früher Die Folgezeit hat dem Dichter recht gegeben Das
Geſchrei derer die durch das neue Stück die bis dahin gültige
Moral in ihren Grundfeſten bedroht ſahen iſt verſtummt die
jetzige Generation hat den tiefen ſittlichen Ernſt der in den
Geſpenſtern waltet erkennen gelernt und bewundert dies

Familiendrama in dem man einſt nur eine Neuauflage der alten
Schickſalstragödie ſehen wollte als eines der mächtigſten

Bühnenwerke die die neuere dramattſche Literatur hervorgebracht
hat Das Entrüſtungsgeſchrei das die Buchausgabe geweckt
batte wiederholte ſich als die Geſpenſter auf der Bühne er
ſchienen Man zeterte über die Gehirnerweichung auf der
Bühne und beſchwor die Obrigkeit dies unmorgaliſche
zerſetzende Stück zu verbdieten u der Tat gab der
Zenſor die Geſpenſter für öffentliche Theateraufführungen
nicht frei in Deutſchland konnten ſie zunächſt nur in einzelnen
Städten wie Berlin Meiningen Augsburg in Separat
vorſtellungen zur Darſtellung gelangen Heutzutage würde ſich
eine Behörde nur unſterblich lächerlich machen wenn ſie gegen
die Anſführung des Werkes ihr Veto einlegen wollte Noch
lange Zeit hindurch ſind die Geſpenſter auch nachdem ſie ſich
die Bühne erobert hatten gründlich mißverſtanden worden
Man hielt den an der Rückenmarksſchwindſucht leidenden
Oswald für die Hauptfigur des Stückes und glaubte Jbſen habe
als ein finſterer Bußprediger dieſe unglückſelige Geſtalt als
warnendes Exempel allen ausſchweifenden Männern hingeſtellt
Bei tieferem Eindringen in das Werk erkannte man daß
Oswalds Mutter ſie Helene Alving im Mittelpunkt des
Stückes ſtehe und daß der Dichter an ihr die Tragik der Ehelüge
und der Mutterliebe aufgezeigt habe Jn der Nora hatte Jbſen
eine Frau die Bande die ſie an ihren Gatten feſſelten kühn
zerſprengen laſſen ſobald ſie erkannt hatte daß das Zuſammen
leben mit ihrem Manne in Wahrheit keine Ehe genannt werden
konnte in den Geſpenſtern ſchildert er eine Frau die den un
würdigen Gatten nach einjähriger grenzenlos unglücklicher Ehe
verließ aber auf Zureden des milden Paſtors wieder zu ihm
zurückkehrte und nun an ſeiner Seite ihre tronloſe Exiſtenz fort
ſchleppte Das ganze vieljährige Zuſammenleben mit dem trunk
ſüchtigen ausſchweifenden Gatten war dann nichts anderes als
ein überdeckter Abgrund Als eine moderne mater dolorosa
ſteht Frau Alving vor uns eine wahrhaft tragiſche Figur auch
nach den herkömmlichen Begriffen der Aeſthetik Sie muß in
ihrem Leben die Puße für ihr Vergehen auf ſich nehmen
und dies Vergeben beſtand darin daß ſie ſich ohne
Liebe an den Kammerherrn Alving verkauft hatte Wenn
Otto Brahm in ſeinem Jbſen Eſſoy meint Helene iſt eine
Nora welche in der Ehe verblieben iſt ſo iſt dies nur be

dingungswetſe gültig denn Helmer und Kammerherrnd doch zwei grundverſchiedene Naturen und auch Rot in
rau Alving haben nur wenig miteinander gemein Frau Alvt

muß ſich ſelbſt ein gut Teil der Schuld an ihrem üngiückiches
Eheleben beimeſſen Dein armer Vater ſagt ſie zu Os e

bat niemals eine Ableitung für ſeine übergroße Lebensfreud
keit gefunden Auch ich brachte den Frühling nicht in ſein Hein
Und weiter Oswoald ich fürchte ich habe deinem armen Varr
das Heim unerträglich gemacht Mit den Geſpenſtern c
Jbſens Wirklichkeitstunſt einen Höhepunkt erreicht Melet
Abſicht war ſchreibt er an Sophus Schandorph aus don
6 Januar 1882 beim Leſer den Eindruck hervorzurufen de

er während des Leſens ein Stück Wirklichkeit erlebe dic
Abſicht iſt ihm gelungen wenn auch die Aerzte bewſeſen
haben daß das Krankheitsbild das er von Oswaldt
progreſſiver Paralyſe entwirft der Wirklichkeit
entſpricht Einen völlig ſeiner geiſtigen Fähigkeiten beraudten
Gebirnkrauken konnte er für die Bühne nicht brauchen und des
halb handelte er als Dichter ganz recht wenn er in der
Schilderung von Oswalds Krankheitszuſtand nicht medizinſſch
korrekt verfſuhr Das Problem der Vererbung das er ſchon
im Brand Peer Gynt in der Nora verwertet hatte
er in den Geſpenſtern aufs packendſte dramatiſch ausgeſialtet

Mein armes unſchuldiges Rückgrat muß für meines Vaters
luſtige Leutnantstage büßen ſogt Dr Rank in der Nora und
dieſes Motiv bildet nun in den Geſpenſtern die Grundlage
einer erſchütternden Kataſtrophe

Der dritte Jbſenabend bot ein beſonderes Jutereſſe durch da
Gaſtſpiel Emil Meßthalers in der Rolle des Oswald die er auch
früher ſchon in Halle geſpielt hat Er iſt ein äußerſt inter
eſſanter Künſtler und vor allen Dingen ein moderner Schau
ſpieler der auf die naturwahre Jnterpretation des vom Dichter
gezeichneten Charakters ausgeht und nicht ſeine eigene liebe
Perſönlichkeit wie dies die Parademimen tun in den
Vordergrund rückt Er ſucht nicht zu blenden ſondern
zu überzeugen Mit Herrn Meßthalers Auffaſſung der
Oswaldgeſtalt kann man ſich durchgängig einverſianden er
klären Er bietet mit Recht keine detaillierte pathologiſche
Studie ſondern deutet die fortſchreitende Paralyſe mit feinen
Strichen nur an erſt leiſe und kaum bemerkbar dann in zarten
Uebergängen ſchärfer und deutlicher werdend Der Zuſammen
bruch des unglücklichen Malers am Schluſſe des Stückes das
Verſinken in die Nacht der Verblödung wurde von Herrn
Meßthaler wahrhaft erſchütternd geſpielt Der Beifall den die
Leiſtung des Künſtlers fand war vollauf verdient Nur hätte
Herr Meßthaler etwas lauter ſprechen dürfen Für vicle
dürfte er ſtellenweiſe unverſtändlich geblieben ſein Auch die
übrigen Mitwirkenden ſpielten an dem Abend ganz ausgezeichnet
und ſind alle mit Anerkennung zu nennen Frau Helene
Bensberg lieh der großen Dulderin Frau Alving alle Züge
des mütterlichen Schmerzes Der Paſtor Manders des Herrn
Olden war eine ſeiner beſten Schöpfungen Als Tiſchler
Engſtrand zeigte Herr Selle wie ſchon ſo oft daß er auch
größeren Aufgaben gewachſen iſt Frl Graben gab die
raffinierte herzloſe Kokette Regine Engſtrand aufs beſte Das
Haus war ſehr gut beſucht und das Publikum kargte nicht mit

ſeinem Beifall Dr Ploch
Leipziger Tonkünſtler Orcheſter

Zoologiſcher Garten 27 Nov
Verhältnismäßig ſchnell hat ſich das Leipziger Tonkünſtler

Orcheſter die Gunſt der Beſucher ſeiner Konzerte im Zoologiſchen
Garten errungen das bewies geſtern wieder der ganz enorme
Beſuch Der Saal war dicht beſetzt

Dem geſtrigen Beſuche nach zu urteilen ſcheint die Jdee
Geſellſchafts Konzerte zu veranſtalten guten Anklang zu finden
Mit Wagners machtvoller Ouverture zu Tannhäuſer begann
der inſtrumentale Teil des Konzerts Die Wiedergabe der be
kannten Serenade in dur für Streichorcheſter von Robert
Volkmann verriet eine vortreffliche Auffaſſung Jn einem
Konzert von Paganini hatte Herr Konzertmelſter Laurenz
Korb Gelegenheit ſeine reichen Gaben zu entfalten Sein
Vortrag ſteht auf einer ſeltenen Höhe der Virtnoſität die in
hervorragender Weiſe zum Ausdruck gebrachten techniſchen
Effekte erregten berechtigtes Aufſehen Rauſchender Beifall ver
anlaßte den Künſtler noch zwei beliebte Volkslieder zu ſplelen
Mit der machtvollen Ouverture zu Anakreon von
Cherubini hatte das Orcheſter einen beachtenswerten Erfolg
auch das Andante cantabile gus dem Streichquartett op 11 des
ruſſiſchen Komponiſten Tſchaikowöky zeigte das Orcheſter im
beſten Lichte Den vokalen Part hatte die Opernſängerin
Fräulein Elga Walddorf übernommen Sie ſang zunächſt
die Arie der Rezia Ozean du Ungehener aus Karl
Maria von Webers romantiſcher Oper Obe ron Fräulein
Walddorf beſitzt einen ſehr umfangreichen Sopran der in der
Höhe metalliſch hell in der Tiefe rund und voll für den
Konzertſaal recht gut geeignet iſt Von dem Ozean du Un
geheuer zeichnete ſie ein naturgetreues Tongemälde das Ueber
wältigende des Ansdruckes begeiſterte das Auditorium Drei
Lieder für Sopran von Sitt Franz und Leßmann ließen
die Jnnigkeit des Vortrages bewundern Die ſtille Reſignation
in dem reizenden Frauzſchen Jm Herbſt kam ganz beſonders
ſchön zur Geltung Die Sängerin erntete reichſten Beifall

Die Fürſtenſteiner Tongemälde in Form eines Walzers
von Bilſe das das Orcheſter techniſch vollendet ſpielte beſchloß
das Konzert Die Veranſtaltung des geſtrigen Geſellſchaſts
konzerts hatte ſich der Gunſt des Publikums zu erfreuen Dies
n die Direktion ermutigen häufiger derartige Konzerte zu

eten eb

S er Deiſt ein ausgezeicnetes Hausmittel zur Kräftigung für Kranke un Aekon
valeszenten und bewährt ſich vorzüglich als Linderung bei Reigzußänden
der Akmungsorgaue hei Katarrh Keuchhuſten 2e F 75 Pf u 1,50 W

git zit Ciſen ehört zu den am leichteſten verdaultchen diea hne nicht angreifenden lenwitten welg

bei Blutarmnt r 2c Fl W uwird mit großem Erfolge gegen Rhachititrat mit all fogenannte engliſche re deit t
u unterſtützt we entlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M I u
Jhering s rüne Ypolheke Serlin ChauſſerFtraße 12

iederlagen in faſt ſämtlichen Aßotheken u größeren Trogenhandkungen
Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kalſer Kronen

Stern Löwen Waiſenhaus Apotheke

t i

v e
ans e

Wir bitten i Bekannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondexe in den Hotels
Cafés und Reſtanrants ſpeziell aber auch
auf den Bahnhöfen ſtets nuſere

Sanle Aeitumg s
verlangen zu wollen

v Sc
n

ſo ki
gene
erſt

miſch
V

1
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Fuh rl eute Ste eiabren
Pfäunerſchbaftl Ziegelei Paſſendorf

für
Männer Frauen und Kinder

empfiehlt
für

Weihnachts Bescherungen

preiswert und gut

l Schnee Jacht
Ebermmnann

Halle a Gr Steinſtr 84

Pombastvs
kin gut S mer

cd 1000 begeisferte Gutachten Von

Arzten Zahnörzten

Bombastus Mondwasser
ha Crème

Zahn fulvetWende lager
Morunnifzar

Vamſſe Haar Creème

UVlianar Compesifion
gegen Ausfall das Kopſhaares

W leintAstril

G e eDie Bombastus Präparaſe Sind die
edelsten v Wwirksamsten

Schörheit derzähne des Haares und

der Haut wies Sicher o tasch erreicht

avrch die fräpaedte der

Bambasfos Werke Potscha ppel Dresden

V

Zu haben in guten Friseurgeschüäften
Parfümerien Apotheken u Drogerien

EBohter alter
NMordhäuser

ganz vorzügliche ſeinſchmeckende S
kräftige Qualität

1/1 Liter Flaſche A 1,25
KRum Arrak Kognakj Punseh feine u feinste

t Likörein allen Preislagen
500 Rabatt in bar

h

Weingroßhandlung
I Halle a/S Goetheſtr 4

e

garantiert naturo i t g rein Poſteimer
8 Pfd netto 550 franko Nach
nahme A Warliech

Uelzen Lüneburger Haide

un
W

c

Veumarkt Fischhaleumarkü Fschhalle
Geiſtſtr 33 Fernruf 2884

Heute friſch eingetroſſen alle Sorten
Seefiſche Pfablmuſchein Wildenten
zu 75 85 rotfleiſchiger Flnlachs
lebende Karpfen Schleie Aale
Le geräncherten und marinierten
Fiſchwaren Für Händler billige

ezugsquelle Ferner Haſen Rehe
irſch Kaninchen Gänſe im ganzen

und Ausſchnitt Enten und auderes
Geflügel Schöne tiroler amerika
de u hieſige Aepfel Südfrüchte
züſſe Butter und Käſeſorten empf

A Henzo geb Mugeulus

Lieben Sie
Ahartreunn lguenr

ſo können Sie einen gleich ſchönen an
genebmen Liqueur viel billiger ſelbſt

erſtellen mit der echt franz Kränuter
miſchung Deéitee

Verſand Adler Avpotheke Greiz
Boket für 2 Liter mit Anleſtung

grrVarchenthemden

Weihnachts Ausverkauf
bis Sonntag den 3 Dezember

Meter von 75 Pfg an

e

e

d S S

r s 1900

ſSesellschuftsreisen

Neue interessunte Relse Pläne

Kegopten Pulästing Syrien er Türkel Griechenland
ltalien Frankrelch Spanten Portugul Tunls Algler Holland

belglen Englaund Schottlund Scancinavien Rusland

Sonderfehrten Im Mttelmeer

Kchönste Touren Bester Comfort Medrige Preise

Für Elnzelrelsende Fahrkarten Rückfahrkarten Rund
reisehefte etc für Eisen bahnen und Dampfschiffe

in jeder beliebigen Zusammenstoellung
Hötel Chechs reren ne

III
vormals Carl Stangen s Reisebureau

8 Unter den Cinden BER II W Unter den Cinden S

Unsere Hellen Programme pro 1906 Sind
erschienen und werden auf Verlangen

porto und kostenfrei versandt

nach

und Um e Erde

G m b H

I öän a r rer m Ree o

e

T G e ez W S Tt 0 S n S 2
W handeſs 5h fte U reren eherc hre

e Fabrikation wirklich solider Uhren d
C von der einfachsten bis zur feinsten Qualität W
e Direkter Verkauf zu billigen Preisen durch W
c era 1000 Vertretungen im In und Huslande S

S Gemeinsame Garantie Uebernahme W
77 Auür verkaufte Ohren durch alle Vertreter W

Zt etgDie Vertretung der Union
Stadt in den Händen

bewiilirten S
Allein Vertretung ſür alle Unser Mitglied

II Prrölat Steinstr E8

Horlogère liegt in jeder
J eines

e Uhrmachers
Grosse

Sr Er Steinstr 88

Prischmilchende u hochtragende I üühe
in reicher Auswahl vorhanden

Magervieh Depot Halle a S
Freiimfeldäerstr 42 Viehhot Fernruf 881

Ganz besonders im Vreise zuriüäckgesetzt
Schwarze Kostüm Seide Zlusen Samie

Reine Seide Meter von 1,50 Mk an
n Sechwarze Soiden Reste für Blusen und Schürzen Samt Reste für Pompadonr en

Seidenhaus Georg SChwarzzenber

Ziusen Seide
Meter von 1 Mk an

e

Na

vHaturheilanstaſtDresden Radebeul 3 Arztoe Prospekte tret

Infolge der milden Lage Süehs Nizza
zu

Merhbst und
inter Kiaren

besonders geeignet

8 Spezial Haus für
Photographie

Barfüßerſtr Nr 1
r itTonſirierbad

1 Flaſche mit 250 gr Jnh A460
Der beſte

Pyro Entwickler
in 2 Flaſchen a 250 gr zuſ 0,95
Verſand auch nach auswärts

II Schnulze

Volide Familien
exbalten ſämtl Wäſcheartikel Bar
chenute Kleiderſtoffe Konfektion
Pelzwaren Schirme Teppiche 2e
innurreeller Ware auſ Teilzahlung bei

Pr Cronan Vmſüßerſr 16

loktriseh i
ottfodernr Denn Aula

G aeces 2
Gr Märkerſtr 17

z Best eingerichtete AnlageVorzüge Gasheizung einzig am
Platue

ImlettstoffeS Bettfedern e
2 T mt t

B Ein und Verkanſvon Jnwelen Gold Silberwaren
Platin u dglLager ſelbſtgef Ninge ſolid billig

Brillantringe ſehr preiswert
Pohlmann Goldarb Mittelſtr 5 II

Plätteriun empfiehlt ſich außer dem
Haufe Leſſingſtr 20 II I

Trauer üteh 1Irauer üte
moderne Faſſons in größter e
Answabl zu billigſten Preiſen S

Sehmeider C laage
Gr Steinſtraße 83

m

Die über den Kohlgärtner O Fehſe
und Frau gethane Aeußerung nehme
ich hiermit als unwahr zurück

Pr Bresche

T 4 rFamilien Hachrichten

O h O d c AnDie Verlobung unserer Tochter
Julie mit Herrn Horitz Dalberg Berlin beehren wir uns er
gebenst anzuzeigen

Halle a/S im November 1905
J Rnehr und FrauSara geb BErodeecelk

Julie Baehr
Moritz Dalberg

Halle aS BerlinMonbijouplatz

d

Damen find abſol diskr Aufn z Ent
bind bei verh Arzt Thür Kein Heim
bericht Off u J C 6687 bef die Exp d
Berliner Tageblatt Berlin SW
Wwe Mit 30 2 verſ gr ſchlk Erſch

150000 Abar Beſ eleg Villa w b Ehe m
ſol charkto geſ Hrn ag o Vrm i entſpr
Alt Nichtan Brfe a Fides Berlin 18
Heirat J Dame 23 v angen Aenß

u gut Char ſucht zwecks Heirat Bek e
ſol Hrn i g ſit Verb Ww im Kd nicht
ausgeſchl Off A S haupſpoſtl Halberſt

Junger Mann 24J ſucht Verkehr
mit anſt Mädchen mögl dienenden
Standes behufs bald Verheiratung
Gefl Offerten bitte unter V 2867 an
die Exped d Ztg/25 Mehrobnahme billiger

Fär die ausserordentlich zahlreichen Beweise herzlicher und ehrender Anteilnahme die
uns beim Heimgange meines lieben Mannes unseres unvergesslichen Vaters Schwiegervaters
und Grossvaters des

Kgl Geheimen Kommerzienrat J VV führer
erwiesen wurden sprechen wir unseren tiefempfundenen herzlichen Dank aus

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a Klein Carsdorf Allenstein Oharlottenburg u Beuel Bonn

im November 1905

J 6

Saubere Inlett Wäseherei
Sorgfültige Reinigung Täglich in Batrieb
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Froltsäſoſochieſt

Programm Saint Sasns

D handlung Kelnhold Koech

Janl Zschegge

Pa IIoll Austern llelg

Vreitag den 1 Dezember abends 7 i Uhr

Lieder Abemecl
der Königl preussischen Hof Opernsüngerin

Emmy Destinn
von der Königl Hofoper in Berlin

Am Klavier Kapellmeister William Starek
Arie ans Samson und Dalila Lieder

Von Schubert Grieg Tschaikowsky Liszt ete ete

Bechstein Flügel Vertr Hofmus Reinh Koch
Karten zu 3,10 10 1,55 und 05 Mark in der Hoſmusikalien

i Alte Promenade 1a

W nenMittwoch den 29 November 1905
Grosses Familien Ha onzertsgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feldart n Vr 7 5t r er Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn V

Entree 20 Karten haben Gültigkeitſotel ur Juſpe
Vornehmes Restaurant

Morgen Mittwoch den 29 November abends von 8 Uhr an

Peines Unterhaltungs Konzert
Hummer

Vorzüslſüche Weime

Fernspr 2129

abends 8 Ubr

n

Malossol Kaviar

Iuh Hugo Springer
Waldala Theater

Dir Otto Herrmann
Kurzes Gaſtſpiel

des gegenwärtig in Paris lebenden
früberen Verteidigers

Dr Pritz Priedmann
Heute

S Dienstag ſowie Mitlkwoch und
t DonnerstagZweiter Vortrag

A Außerdem das übrige mit ſo
großem Beifall aufgenommene

November Programm
Keine Preiserhöhung
I Heàute Dienstag

RevancheRingkampf
ziviſchen Vräedr Rückert aus

M Alsleben u dem Bären Mu el
e Mittwoch Beneßsz für

Brod Soeylon
Answürtige Theater

Mittwoch den 29 November 1905
Altenburg Hofthenter Maria Mag

dalene

Deſſan Hoſth Die beiden SchützenErfurt Stadith Figaros Hochzeit
Leipzig Neues Theater Aida

Altes Theater s Nullerl Leipziger Schauſpielbans Die Herzogin
von Padnga Theater am Thomas
rtug M d R Mitglied des Reichs
tags

Magdeburg
Konzert

Saalvehloos Drauprel

Mittwoch den 29 November

Schlachtefest
Büschädorf

Reſtaurant zur Firke
Donnerstag den 30 d MtsSchlachtefest

Alles andere wie bekannt
Hierzu ladet ergebenſt ein

Stadttheater Theater

tsche
Verein Pflügerheim in Halle g

Außerordentliche General Ver
ſammlung am 6 Dezember 1905
c 4 Ubr auf dem Gol

Turnvertin Guts Mulhs
Mittwoch u Sonnabend

J Abends 10 Uhr
Turnübung

J f Mitglieder u Jugend
S inuruer in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereinslokal Naſthütte Wüörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge

nommen Der Vorſtand
Nahn ter Turuverein

Mittwoch n Sonnabend
Abend

Turnübung
derTurnballe am Noßhvilatz

Der Vorſtand

I

agedoronung Verſchiedene An

träge Der Vorſtand

Kaufe K r
jeden P zum böchſtenPreiſe d 30 Nov u 1 Dez
Gasthorf Stadt Leipzig

Halle S
Josef Tischler

Infolge besonders günstiger Abschlüsse

Gute solide

W
darunter auch sehr gediegene

Tag und Nachthemden Beinkleider Jacken
mit feinen Handstickereien und Spitzen zu

S Ausnahme Preisen
Besonders billig praktisch und dauerhaft sind meine aus

starkfädigem Hemdentuch tadellos gefertigten
ganz vorzüglichen

Edelweiss MHemäden

Vier bewährte Fagçons

Achsel und Vorderschluss Hemden
das Stück

G Groteſche Verlagsbuchhandlung in Berlin SW 11

Soeben iſt erſchienen

Guſtav Frenſſen
Hilligenlei

Roman 616 Seiten Oktav
Geheftet 5 Mark gebunden 6 Mark

gelangen nur bestgepflegte Biere zum Ausschank u 2WBeoht HRacdieberzz
MlIünnchuner Bürgerbran ung

AKtien Brauerei Peldschlösschem
Stets sorgfältigste Bedienung zusichernd bittet um zahlreichen Zasproeh

Promenaden Café
nebst v Karlsbader Kaffee a Wiener Gebäck

S

Echt Raciehbeorr
Wird bekannt gemacht dass W Bier in nachstehenden Lokalitäten

Hotel Goldener Ring a Promenaden Cafe
In Flaschen erhültlich bei Herrn D Movltz Bierhändler Brüderstrasse 6

Das neue

er l er
Hochachtungsvoll Otto Nerumeister

ist eröffnet

Freunden und Gönnern desSo wiisner
zum Ausschank gelangt

Gemälde
Ausſtellung

Gr 1iſt täglich von morgens 9

bis abends 7 Ubr S
geöffnet

S Joseph Sander
Kunſtbändler aus Düſſeldorf

Operngläser
in größter Auswahl billigſt
Onrl Schneider

ezial Inſtitut für Angengläfehe
Stadttheater IIalle J

Mittwoch den 29 November
76 Ab Vorſtell 4 V Vons gültig

Liebes Manöver
Luſtſpiel i 3 A v C Kragtz u v Schlicht

Perſonen
von Velſen Oberſt eines

Jnfanterie Regiments W Sieg
Katharing ſeine Fran M Brandow
Elli ſeine Tochter H Hallwill
Major a D von Velſen Fr Berend
Leontine von Breitenbach F Wagner
Cäcilie ihre Taute R Laaßner
Ernſt von Winterſtein H Nodins
Curtv Winterſtein Kadett H Hollmann
Exzellenz von Koßwitz J Heinz
Dr Erich von Velfen M Kaunſmann
Schröder Bnrſche bei

berſt von Velſen P Jungk
Kapellmeiſter F AmbergOrdonnanz Fr DernErſter Soldat E Lübben
Zweiter Soldat A NaßDritter Soldat Fr Pflüger

Gäſte Soldaten
Spielt im Hauſe des Oberſt von Velſen

in einer kleinen Garniſon
Hierauf Die Puppenfee

Perſonen
Sir James Plumſterſhire M Krüger
r Plumſterſhire M Pflüger
o

Jonny e deren Kinder
BettyDer Spielwarenhändler F Amberg

Erſter Kommis R Bruno
Zweiter Kommis R Heſſe
Hausdlkener R Fernando
Die Puppenfee H HallwillEin Banner P JungkDeſſen Weib R LaaßnerDeren Kind Kl OttilieEine Dienſtmagd
Ein Kommiſſionär
Ein Briefträger W Weidenbach
Ein Dienſtmann K Pflüger
Anfang 71/2 Uhr Ende 10 l Uhr

Voues heater
Direktieo E M Mauithner

Mittwoch den 29 Nov Anſg 85
Letztes Gaſtſpiel Emil Messtaler
Sodoms Ende von Sudermann
Donnerstag Stützen der Geſellſchaft

C

Anna Pätow
Karl Pätow

J Gustav Pollev

Nur noch 3 Tage
Das diesmalige glänzende

Weltſtadt Programm
bat allabendlich einen

Bomben Erfolg
zu verzeichnen e

Jubelnden Veifall
erzielen hThee 3 Harders

Die Könige der Luft aDer KopfläuferMr G pIlan

der ſtatt mit den Beinen
anf dem Kopfe geht

Agnes Spaddloni
mit ibrein großen Sports Akt
von und ben e

CafeRoland
Täglich Konzerte

2 Kapellenv Anfang 7 re abends
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